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©Ratten ber Srojrtjäett

fêtn Jlbler flog in'0 grüne $ra0
Inî) urebigte ber fêattbe,

li0 pe mit Jlnbadjt ferdjeu ftüß
Im Irieben iljrer faube.
üit lebern mar ba0 Pndj gefdjmümt
Pou Pfauen unb non Irâljen ;

Mit mürben ferdjen fonjt ?erujlhèt
Im Sdjatten ber touljäen.

Per Ritter furadj fttm Pauerlein:
bityt am peiner §ube

Sdjon lang uerbot'ner feuerfdjein
,Jn meine lnedjten|tube !"
Per lauer falj par nur ein ?tdjt
Por feinem $eU'gen jteljen,
Päd) lofdjf er'0 ans, befanu fin) nidjt
Im Sajatten ber Croupen.

Pa faljrt ein liirjl buraj'0 Jlluenlanb
litt »runkenbem Geleite;
Per rodelt, iadjclnb, unnernmnbt
peu Plié gelenkt in'0 Peile,
|0ie fte nom Salonwagen am
Pie Sdjladjtkanellen feljen:
Port geht ba0 fodj auf0 kaufen aus
Im Sajatten ber trouljäen V*

Im Statten ber frouljäen foü
per Ireiljeit fuater ßrbe
Sidj buàen, baß tijranuengroü
Pidjt jaljling0 tfjn uerberbe!
Hau mill ba0 Port uu0: Hutlibunb"
In ptlibrut" uerbreljen
llnb Iljr beljaltet ruljig Plut
Im Sajatten ber Ironhaen!

I. w.
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Im Schatten der Trophäen.

Ein Adler flog in's grüne Gras
Und predigte der Taube,

Ms sie mit Andacht Krchen fraß
Im Brieden ihrer Kube.
Mit Jedern war das Dach geschmückt

Don Pfauen und von Krähen;
Nie wurden Krchen sonst zerpflückt

Im Schatten der Trophäen.

Der Wter sprach zum Bauerlein:
Es blitzt aus Deiner Hube

Schon lang verbotener Keuerschein

In meine Knechtenstube!"
Der Bauer sah zwar nur ein Kcht
Nor seinem Heil'gen stehen,

Doch löscht' er's aus, besann sich nicht,

Im Schatten der Trophäen.

Da fahrt ein Kürst durch's Alpenland
Mit prunkendem Geleite;
Der witzelt, lächelnd, unverwandt
Den Blick gelenkt in s Weite,
Me sie vom Salonwagen aus
Die Schlachtkapellen sehen:

Dort geht das Koch aufs Mausen ans
Im Schatten der Trophäen !"

Im Schatten der Trophäen soll

Der Ireiheit später Erbe
Sich ducken, daß Tyrannengrol!
Nicht jähtings ihn verderbe!
Man will das Mort uns: Wtlibund"
In Wlibrut" verdrehen
Und Ihr behaltet ruhig Blut
Im Schatten der Trophäen!

I. ìv.
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